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                                       GOTTESDIENSTE UND TERMINE

Samstag 08.12. HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN

JUNG FRAU UND GOTTESMUTTER MARIA - BISTUMSPATRONIN

17.30 Uhr (nicht 18.30!) Hochamt vom Fest als Sonntagsvorabendmesse in der

Pfarr- und Wallfahrtskirche von Auw an der Kyll

Sonntag 09.12. ZWEITER ADVENT

10.30 Uhr Sonntagsmesse in der Schwesternkapelle von Auw a. d. Kyll

10.30  Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher

15.00 Uhr Adventlicher Seniorennachmittag in Preist

17.00 Uhr Veranstaltung der Kulturgemeinschaft Bitburg im Beda-Haus mit

Vorstellung des Hörbuchs (Doppel CD): „Iwer al Grenzen”. Moselfränkische

Mundart.

Montag 10.12. Hl. Petrus Fourier, geweiht in St. Simeon (Porta Nigra) in Trier

07.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw an der Kyll

Dienstag 11.12. Sel. David von Himmerod

18.00 Uhr Festmesse in der Abteikirche von Himmerod

Mittwoch 12.12. Vom Wochentag

In der Schwesternkapelle keine hl. Messe

14.30 Uhr Adventskaffee der Senioren im Gemeindehaus von Auw

Donnerstag 13.12. Vom Wochentag - Hl. Luzia und Hl. Odilia

07.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw an der Kyll 

nach Meinung

Freitag 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz

07.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw an der Kyll

nach Meinung

Samstag 15.12. Vom Wochentag im Advent

In der Schwesternkapelle keine hl. Messe

Christbaumverkauf am Feuerwehrhaus in Auw an der Kyll

Sonntag 16.12. DRITTER ADVENT - GAUDETE

10.30 Uhr Sonntagsmesse in der Schwesternkapelle von Auw

10.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher

WIR SAGEN EUCH AN DEN LIEBEN ADVENT. 
SEHET DIE DRITTE KERZE BRENNT.
NUN TRAGT EURER GÜTE HELLEN SCHEIN 
WEIT IN DIE DUNKLE WELT HINEIN.
FREUT EUCH, IHR CHRISTEN, FREUET EUCH SEHR. 
SCHON IST NAHE DER HERR!
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DAS VERSCHWUNDENE MESSGEWAND. Nach dem Dankamt anlässlich meines

Goldenen Priesterjubiläums bin ich verschiedentlich gefragt worden: „Haben Sie die

Jubiläumsmesse im Messgewand ihrer Primiz gefeiert?” Das hätte ich gerne getan. Aber

mein Primizgewand ist verschwunden. Es war eine kostbare Glockenkasel, angefertigt in der

Paramentenwerkstatt des Böhmerklosters in Trier. Handgewebter Stoff (keine billige

Kunstseide), kunstvolle Stickereien mit Goldfäden und aus edlem Material. Es existieren

Bilder von meiner Primizmesse in Rom, bei der ich das Gewand trage. Dieses wertvolle

Messgewand war ein Geschenk meiner Heimatgemeinde Auw an der Kyll zu meiner

Priesterweihe am 10. Oktober 1968 in Rom. Der damalige Auwer Ortsbürgermeister Josef

Schumacher hat es mir in Rom überreicht. Ich habe das Gewand auch bei der Heimatprimiz

in Auw getragen.

Nach dem Weggang von Pastor Eduard Haas habe ich in der Zeit der Vakanz, als Pastor

Koch von Speicher die Verwaltung der Pfarrei übertragen bekommen hatte, im

Einvernehmen mit ihm fast alle Gottesdienste in den Orten Auw, Preist und Hosten gehalten.

In dieser Zeit hing mein Messgewand im Sakristeischrank von Auw. In der Amtszeit von

Pastor A. Müller hatte ich nach einigen Monaten keine Gottesdienste mehr in der

Pfarreiengemeinschaft Sülm (Speicher). Mein Messgewand wurde aber von mir nicht aus

dem Sakristeischrank in Auw entfernt. Es ist auch nicht bei den Auwer Schwestern und war

auch nicht unter den alten Gewändern auf dem Sakristeispeicher in Auw aufzufinden. Das

kostbare Gewand ist verschwunden. Hinweise über den Verbleib bitte an Pfarrer Stephan

Gerber (Speicher). 

Der Kelch der Jubiläumsmesse war mein Primizkelch. Meine Tante Katharina Schmitz, geb.

Heinz aus Preist, hat mir diesen Kelch zur Primiz schenken wollen. Die Spezialanfertigung

geschah in Trier. Der Kelch wird im Schwesternhaus St. Elisabeth in Auw sicher aufbewahrt.

DAVID VON HIMMEROD. Die Abtei Himmerod gibt es zur Zeit nicht mehr. Doch in der

schönen Abteikirche finden nach dem Brand und der Renovierung wieder Gottesdienste statt.

Am 11. Dezember ist das Fest des seligen David von Himmerod. Aus diesem Anlass wird

am Abend des 11. Dezember um 18.00 Uhr in der Abteikirche ein Festgottesdienst in

Konzelebration gefeiert. Domkapitular Reinhold Bohlen, dem der Bischof die Sorge für

Himmerod anvertraut hat, wird die Predigt halten. Ich habe ein Buch über den seligen David

von Himmerod geschrieben und werde in der hl. Messe an seinem Fest konzelebrieren.

ADVENTSKAFFEE. Die Schwestern von Auw an der Kyll laden am Nachmittag des 12.

Dezember die Seniorinnen und Senioren zum Adventskaffee im Gemeindehaus ein. 

In Preist ist der adventliche Seniorentag am Zweiten Advent um 15.00 Uhr in der

„Keltenhalle”. Ortsbürgermeister Dr. Edgar Haubrich hat dazu eingeladen. Wegen eines

Termins im Beda-Haus in Bitburg bin ich leider verhindert in Preist teilzunehmen.

CHRISTBAUMVERKAUF. In Auw an der Kyll am Samstag, dem 15. Dezember, am

Feuerwehrhaus. Der geschmückte Tannenbaum heißt in der Eifel „Christbaum”, nicht

„Weihnachtsbaum”. Lassen wir auch den schönen Namen für „Weihnachten”, nämlich

„Christtag (Chresdag)” nicht außer Gebrauch kommen!
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